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Herrn Präsidenten
des Bundesumweltamtes
Prof. Dr. Andreas Troge
Bismarckplatz 1

14193 Berlin

Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Troge,

ich habe davon erfahren, dass im Auftrag Ihres Hauses 'verdeckte Feldbeobach-
tungen' durchgeführt werden sollen. Dieses Vorhaben wurde in der Öffentlichkeit
völlig zu Recht unter dem Titel 'Feldspione' diskutiert und praktisch von allen Seiten
kritisiert. Diese geplante Maßnahme trifft auf meine schärfste Ablehnung.

Sie haben erklärt, dass die Beauftragten ohne Zustimmung des Landwirts keine
Flächen betreten und keine Bodenproben nehmen werden. Ich verweigere hiermit
audrücklich diese Zustimmung.

Vorsorglich spreche ich ein absolutes 

Betretungsverbot

bezüglich meiner Flächen für alle Mitarbeiter Ihres Hauses und die von Ihnen Beauf-
tragten aus. Dem zuständigen Amt für ländliche Räume als untere Landesbehörde 

des Bundeslandes ..............................................................
ist bekannt, welche Flächen von mir bewirtschaftet werden.

Ich bin über das Vorhaben, Landwirte verdeckt beobachten zu lassen, empört und
fühle mich in meiner Berufsehre verletzt. Kein Berufsstand muss es sich gefallen
lassen, von staatlichen Stellen heimlich beobachtet zu werden. 
Ich fordere Sie deshalb nochmals mit allem Nachdruck auf, das Vorhaben Feldspione
sofort zu stoppen.

Mit freundlichen Grüßen

____________________________
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